
Rahmenbauwerke mit überführter Straße RQ 10,5 / Hauptwirtschaftsweg (Wirtschaftsweg) Teil 3/1
Rahmenbauwerke mit überführter Straße RQ 10,5 / innerörtlich Teil 3/2
Rahmenbauwerke mit überführter Straße RQ 35,5(26)  / Hauptwirtschaftsweg (Wirtschaftsweg) Teil 3/3

1. Prüfung der Randbedingungen und örtlichen Gegebenheiten zur Auswahl des Bauverfahrens

Erstellung lokaler 
Umfahrungsstrecke möglich 
bzw. Nutzung großräumiger 

Umfahrung gegeben

Übergang zu Teil 2 der 
Entscheidungsleitlinien

Bestätigung Bauverfahren 
durch Teil 1_ALT: 
Einschubverfahren, 

Erstellung im Schutz von 
Überfahrten oder temp. 

Umfahrungen, 
(Einpressverfahren)

geprüft über Wirtschaftlichkeit

Unterquerung bereits 
bestehender Verkehrswege

Aufrechterhaltung Verkehr 
erforderlich

Herstellung in Teilabschnitten 
nicht möglich oder 

Teilsperrung zeitlich stark 
eingeschränkt 

Herstellung in Teilabschnitten 
(Dauer der Bauabschnitte für 

Verkehrsführung nicht 
relevant)

Lage Bauwerk möglichst rechtwinkling zur 
Straßenachse, Minimierung Überschüttung (>1,0 m) , 

mögliche Verlängerung Bauwerk prüfen

TEIL 2

Abstimmung

Straßenplanung

Zuordnung zu Teil 3:  Über- und unterführte Verkehrswege

Standardisierung und Vorfertigung bei gleichzeitiger Reduktion bauvorbereitender und bauüberwachender Tätigkeiten für 
Unterführungsbauwerke

Entscheidungsleitlinien für Unterführungsbauwerke
TEIL 1

"Platzbedarf" nicht gegeben, 
da Bebauung, weitere 
Verkehrswege etc. in 
unmittelbarer Nähe

"Platzbedarf" gegeben; 
Bauwerk kann in Baugrube 

bzw. innerhalb 
herkömmlichen Verbaus 

hergestellt werden!

Ü
bergang zum

 nächsten Teil der Entscheidungsleitlinien

Tragwerksplanung
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